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1. Allgemeine Regeln 

Das Vereins-Training findet ausschließlich anhand eines konkreten Trainingsplans statt. Ihr bekommt 

laut Trainingsplan einen Tisch zugewiesen. Der jeweils aktuelle Trainingsplan geht jedem Mitglied 

einmal wöchentlich per E-Mail zu und ist auf der Homepage der Bergischen Pool Union sowie an den 

Informationsboards der BPU im RacknRoll einsehbar. Jedes Mitglied hat nur zu den vorab 

festgelegten Zeiten Anspruch auf Trainingszeit an dem zugewiesenen Billardtisch. 

Das RacknRoll erfasst vor Trainingsstart jedes Mal eure Kontaktdaten. Bei Vereinsmitgliedern reicht 

während der Trainingszeit die Angabe des Namens und der Trainingszeit (Anfang und Ende). Eure 

weiteren notwendigen Kontaktdaten liegen den Vorstandsmitgliedern sowie dem RacknRoll unter 

Verschluss vor, so dass im Fall einer nötigen Nachverfolgung der Infektionskette darauf 

zurückgegriffen werden kann, aber niemand Unbefugtes außerhalb des Vorstands darauf Zugriff hat. 

Es dürfen sich beim Training des Vereins nur maximal zwei Mitglieder an einem Billard-Tisch 

aufhalten. Ausnahme: Es dürfen sich drei Personen am Tisch aufhalten, wenn zwei Minderjährige 

miteinander trainieren; der/die zusätzliche Erwachsene muss zwingend aus dem Haushaltes einer 

der beiden Minderjährigen stammen). Diese Personen gehen aus dem Trainingsplan hervor. 

Der Aufenthalt im hinteren Billard-Bereich ist an den zugewiesenen Billardtisch an eine fest 

vereinbarte Zeit gebunden (die letztendliche Einteilung obliegt dem Service-Personal des RacknRolls) 

und es darf nicht zwischen den Tischen herumgelaufen werden. Ein „Eindringen“ (< 1,50 Meter) in 

den Spielbereich der Nachbartische ist nicht erlaubt (Das ist so ähnlich wie bei Dirty Dancing: „Mein 

Tanzbereich – dein Tanzbereich“). Verbales Begrüßen mit 1,50 Meter Abstand ist okay, Umarmen 

und jedwedes andere Berühren nicht. Eltern sind verantwortlich für ihre Kinder. Sollten Regeln von 

Vereinsmitgliedern nicht eingehalten werden, darf das Personal des RacknRolls diese des Lokals 

verweisen.  

Ein Wechsel der Trainierenden innerhalb der zugewiesenen Zeit ist aus Dokumentations- und 

möglichen Infektionsgründen zu vermeiden. Sollte dies trotzdem in absoluten Ausnahmefällen 

vorkommen, muss dies vor Beginn des Wechsels ausnahmslos dem Theken-Personal kundgetan 

werden, damit dieses den Wechsel dokumentieren und alle Flächen und Gegenstände am Tisch vor 

einem Weiterspiel desinfizieren kann. Wir denken aber, dass das Service-Personal in der aktuellen 

Situation genug zu tun haben wird, als sich auch noch damit beschäftigen zu müssen. Sollte jemand 

vor Ablauf der Zeit das Training verlassen müssen, können Verbleibende die Rest-Zeit gut für ein 

Einzeltraining nutzen. Übungen finden sich zu Hauf im Internet oder können beim Vorstand angefragt 

werden. Im Zweifel „Schwingen“ und „Gerade Stöße“ üben ;-) 

Pünktlich zum Ablauf der Trainingszeit ist der Tisch zu räumen, so dass der Tisch und die Kugeln in 

Ruhe vom Service-Personal desinfiziert werden können. Also: Rechtzeitig das letzte Spiel beginnen 

und eventuell auch das letzte Spiel abbrechen, wenn die Zeit nicht mehr reicht.  

Der Billardbereich ist außerhalb der eigenen Trainingszeit (mit Ausnahme des Gangs zur Toilette) 

nicht zu betreten – auch nicht zur Begrüßung der anderen Vereinsmitglieder. Heftiges Winken vom 

Sitzplatz beim Konsumieren eines Getränks aus dem vorderen Bereich des RacknRolls ist erlaubt! 

Geöffnete Fenster sind offen zu lassen, bzw. nur nach Rücksprache mit dem Service-Personal zu 

schließen. Sie dienen der intensiven Lüftung der Trainingsstätte.  

Zuwiderhandlungen werden vom Personal des RacknRolls mit Lokalverweis geandet.  
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2. Hygiene-Regeln für den Vereins-Sport Billard 

Es dürfen nur absolut symptomfreie Personen beim Training anwesend sein. Wenn ihr euch krank 

fühlt oder Symptome zeigt, bleibt bitte zu Hause und kontaktiert telefonisch euren Hausarzt! 

Ab dem Betreten des RacknRolls muss ein Mund-Nasen-Schutz (MNS) getragen werden. Bitte im 

Eingangsbereich ordentlich die Hände desinfizieren und mit 1,5 Metern Abstand warten, bis das 

Service-Personal euch an die Theke bittet. 

Dort hinterlasst ihr jedes Mal (!) eure Kontaktdaten und das Service-Personal gleicht euch mit den 

Angaben auf dem Trainingsplan ab. Sollte es kurzfristig zu Änderungen gekommen sein (Tausch von 

Trainingszeiten), wird dies dort vermerkt. Eure persönlichen Daten werden 4 Wochen gespeichert 

und dann entsorgt. Die Trainingspläne werden bis auf weiteres vom Verein gespeichert.  

Nehmt euer Spielmaterial (Kugeln, Dreieck und Kreide an der Theke mit ausreichend Abstand 

entgegen. Begebt euch auf direktem Weg zu eurem Spind und von dort zum Billard-Tisch, setzt euch 

hin und haltet den Mindestabstand zu anderen Personen ein. Verzichtet auf Körperkontakt.  

Der MNS muss zwingend auch während des Spielens getragen werden. Sitzt ihr auf eurem Sitzplatz, 

darf er abgenommen werden. Sobald ihr in Bewegung seid, müsst ihr den MNS aufsetzen. Dies gilt 

für alle Bereiche im RacknRoll.  

Während der Sportausübung darf  nur der/die jeweils spielberechtigte Spieler*in darf am Tisch 

stehen und seine/ihre Stöße ausführen. Der/die andere Spieler*in sitzt auf seinem/ihrem Platz.  

Wenn der/die Trainingspartner*in in Ausnahmefällen in den Bereich eindringen muss, in dem ihr 

euch gerade sitzend befindet, kann die Person unter Wahrung des Mindestabstands mit MNS zur 

Seite treten und sich nach dem Stoß unverzüglich wieder auf ihren Platz setzen. Der Mindestabstand 

zu den Personen an den Nachbartischen darf dabei ebenfalls nicht unterschritten werden. Manchmal 

muss man einfach warten, bis wieder genug Platz ist. Nehmt Rücksicht aufeinander. 

Verlasst ihr den euch zugewiesenen Tisch-Bereich (z. B. für den Toilettengang, Raucherpause etc.), 

müsst ihr den MNS im RacknRoll tragen. 

Nach jedem Verlassen eures Billardbereichs müsst ihr euch erneut vor Spielbeginn die Hände 

ordentlich waschen und desinfizieren. Gleiches gilt bei Kontakt zu eigenen Körperflüssigkeiten.  

Bitte haltet euch auf der Toilette mit maximal einer weiteren Person auf und tragt auch hier euren 

MNS. Die Toilettenbereiche werden regelmäßig gereinigt. Wascht euch im Anschluss ordentlich 

Hände und desinfiziert diese (20 - 30 Sekunden sind übrigens 2x der Refrain von Happy Birthday!).  

Es dürfen keine Queues, Folien, Kreide, Handschuhe etc. unter den Mitgliedern verschiedener Tische 

ausgetauscht werden. Jede/r benutzt nur sein/ihr eigenes Equipment und das, welches er/sie an der 

Theke für seinen/ihren Tisch erhalten hat. Fehlt etwas, so ist es möglich, dieses beim Thekenpersonal 

auszuleihen.  

Beendet euer letztes Spiel rechtzeitig, so dass ihr den Tisch pünktlich zum Ende der Trainingszeit 

verlassen habt.  

Legt/Stellt das Leih-Equipment am extra dafür eingerichteten Tisch vor der Theke ab. So hat das 

Service-Personal genug Zeit, um alle Flächen und Gegenstände an eurem Tisch, die Kugeln und das 

Leih-Equipment ausreichend zu desinfizieren.  

Vor dem Verlassen des RacknRolls müsst ihr euch beim Theken-Personal abmelden. Verlasst das 

RacknRoll zügig und mit MNS.  


